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w C '

^ TO® re ^
TO

^ J,
® "

3
*

TO- A 3 3

S - DZ (y 8IÖ | 8 | = CpS |
«

lifl S | cr - J .

HDL ^
-rs

3

^ nS ©
3 ‘ W © 5<3

ö 2 es
<S i * 0

—r» ©
© W

<0 ©M



Nr . 59 . Jahrgang 1918. Der Landbote 4- Sinsheim« Zeitung. Samstag » 18 . Mai 1918.
und Gemeinden zu fördern , hat das Ministerium des Innern mit
Wirkung vom 1 . Juni ab den Herstellerhöchstpreis fiir 1 Pfund
ausaepfündete Süßrahmtafelbutter von 2 .60 Mb . auf 2,70 Mb .
und den Kleinhandelshöchstpreis von 2,90 Mk . auf 3 Mk . er¬
höht. Die mit Tafel - und Landbutter belieferten Kommunalver¬
bände können einen einheitlichen Kleinhandelspreis von höchstens
2,90 Mk . für ein Pfund frftsetzen .

— Bon der Elsemz» 15. Mai . (Befolgt die Hilfs¬
dien st - Meldevorschriften !) Arbeitgeber und Arbeitneh¬
mer versäumen immer noch vielfach die Befolgung der Hilfs -
dienstmeldevorfchristen und zwingen dadurch zu ihrer Bestra -
sting . Also Arbeitgeber , die Hilfsdienstpflichtige beschäftigen und
alle Hilfsdienstpflichtigen sollen die überall angeschlagenen Mel -
devorschristen genau durchlesen und befolgen. Jeder Hilfsdienst¬
pflichtige — auch solch « , die in einem Hilfsdienstbetrieb tätig
sind und solch« , die ohne reklamiert zu sein , vom Militär ent¬
lassen sind — haben eine Meldekarte auszufüllen . Jeder Hilfs¬
dienstpflichtige hat jeden Arbeitswechsel, Austritt und Antritt und
Wohnungswechsel anzuzeigen. Jeder Arbeitgeber hat ' jeden Aus¬
tritt der bei chm beschäftigten Hilfsdienstpflichtigen anzuzeigen.
Arbeitsaustritt ist also sowohl vom Arbeitgeber wie vom Arbeit¬
nehmer anzuzeigen.

bc Mannheim , 14 . Mai . (Ueberfahren .) Ein 21jäh-
riger Fuhrmann überfuhr mit einem zweispännigen Kastenwagen
das 4 Jahre alte Kind des Schlossers Adam Maser . Das Kind
starb an den Verletzungen.

de Karlsruhe , 14 . Mai . (Warnung .) Ein Verein „ deut¬
sches Haus in Wien " versendet Marken mit Aufforderung zur
Zahlung zugunsten eines allen Deutschen gehörenden Hauses in
Wien . Es sind aber bisher keine nennenswerten Leistungen des
Vereins bekannt geworden. Wer das Deutschtum in Oesterreich
und damit die Schlagkraft unseres Bündnisses stärken will,
wende darum sein« Spenden den bekannten Deutschtumoereinen
zu , die jetzt in allen wichtigeren Städten Ortsgruppen haben.

cd Karlsruhe , 15 . Mai . (Die VornahmeeinerWoh -
nungszählung .) Wie das Ministerium des Innern unge¬
ordnet hat , findet am 28 . Mai im Großherzogtum Baden eine
Wohnungszählung statt . Die Wohnungszählung ist in allen
Gemeinden , die nach der Volkszählung vom 5 . Dezember 1917
fünftausend und mehr Zivileinwvhner hatten , vorzunehmen. Sir
hat sich auch auf Gemeinden in Industriebezirken und auf son¬
stige Gemeinden von weniger als fünftausend Zioileinwohnern zu
erstrecken , wenn diese für die Befriedigung des Wohnungsbrdürf -
nisses der Personen in Betracht kommen, die in benachbarten
größeren Gemeinden beschäftigt sind . Die unmittelbare Lei¬
tung der Zählung liegt den Gemeindebehörden (Gemeinde- und
Städträten ) ob .

Breslau , 15 . Mai . (Einfuhr aus Rumänien .) Der
„Generalanzeiger " meldet, daß demnächst voraussichtlich 150 000
Schafe und etwa 50 000 Schweine in allmählicher Lieferung nach
Deutschland gelangen werden. Mit der Aufbringung dieser Bieh-
niengen in Rumänien ist bereits begonnen worden. Voraussicht¬
lich dürsten auch umfangreiche Pferdelieferungen aus Rumänien
in Deutschland eintreffen . Aus der neuen Ernte Rumäniens wer¬
den schätzungsweise 4M 000 Tonnen Weizen, Mais , Hülsen-
stüchte und Futtermittel im Juli und August Deutschland zuge¬
führt werden. Die Zufuhren werden auf dem Donauwege er¬
folgen.

Bergung von Verwundeten im feindlichen Feuer . Bizefeld-
webel Otto Reimer , geboren am 4 . Juli 1888 zu Leussow , Kreis
Ludwigslust , von der ersten Marine -Pionier -Kompagnie, hat sich
unter anderem bei einem Patrouillen -Unternehmen am 2 . Okto¬
ber 1916 besonders hervorgetan . Rach Lösung seiner militärischen
Aufgabe mühte er sich in '

aufopfernder Weise um die Bergung
feiner schwerverwundeten und gefallenen Leute . Als die erbetene
Hilfe für den Abtransport ausblieb , eilte er in stärkstem Ar-
tilleriefeuer zur eigenen Stellung zurück , um selbst Leute herbei -
zuhvlen. Mit fünf Mann kehrte er in die feindliche Stellung
zurück . Da die Franzosen inzwischen Sperrfeuer gelegt hatten,
mußte versucht werden, auf einem anderen Wege zurückzukom¬
men, was der vorgeschrittenen Zeit , des trüben und regnerischen
Wetters und des Puloerdampfes wegen außerordentlich schwierig
war . Aber es gelang : die Toten und' Verwundeten wurden sämt¬
lich geborgen. Das Eiserne Kreuz 1 . Klasse war das äußere Zei¬
chen der ihm gezollten Anerkennung .

Ein Unteroffizier als General . Als seinerzeit der russische
Fähnrich Krylenko zum Generalissimus ernannt wurde, glaubte
man es mit einem ganz einzig dastehenden Fall zu tun zu
haben . Daß aber auch dies schon dagewesen ist , daran erinnert
«in italienisches Blatt . Im Jahre 1815 hatten sich die Soldaten
der Straßburger stanzösischen Garnision darüber empört, daß
ihnen seit mehreren Monaten kein Sold gezahlt worden war,
des Generals Rapp und anderer hoher Offiziere bemächtigt und
den Sergeanten Dalouzy zum General gewählt . Der neue Kom¬
mandierend« begann feine Tätigkeit damit , daß er streng « Stra¬
fen auf Raub ' und Plünderung festsetzte . Das Nächste war ,
daß er den Bürgermeister und die Stadträte als Geiseln festnahm
und sie mit sofortiger Erschießung bedrohte, wenn sie nicht auf
der Stelle 7M 000 Francs oorstreckten , damit den Soldaten
der schuldige Sold ausbezahlt werden könne. Nachdem er das
Geld in Händen hatte , wachte Dalouzy persönlich darüber, daß
jeder Soldat auch richtig sein Geld erhielt , um , nachdem« dies ge¬
schehen war , seinen Rang als General wieder niederzulegen .
Dalouzy wurde später als Führer einer Militärrevolt « zum
Tode - verurteilt , um der trefflichen Disziplin willen, die er ge¬
halten , aber begnadigt und nach Hause beurlaubt . Kurz darauf
wurde er bei einer der ncugebudeten Heereseinheiten wiedr als
Sergeant eingestellt. Wie General Rapp in seinen Denkwür¬
digkeiten erzählt , befleißigte sich Dalouzy stets einer musterhaf¬
ten Führung , weshalb er später zum Leutnant ernannt wurde.
Doch wurde er zeit seines Lebens den Spitznamen „Garnison¬
general " nicht mehr los.

Di« „Fremden " in Frankreich . Die neuesten Fremden in
Frankreich sind nicht etwa militarisierte Cowboys aus dem wil¬
den Westen oder zum Soldatendienst gepreßte farbige Bewohner
irgend einer exotischen Insel , sondern — die Pariser . Und zwar
handelt es sich , wie „Oeuvre" bemerkt, um jene Pariser , die
vor den „Gothas " und den deutschen Ferngeschützen die Flucht
ergreifen und in Mittel - oder Südfrankreich ruhigere und ge¬
sichertere Ledensmöglichkeiten zu finden suchen. Alle großen und
kleinen stanzösischen Städte weigern sich , diese „Fremden " gast¬
lich aufzunehmen , und an verschiedenen Orten ist es bereits zu
Preissteigerungen für Lebensmittel und zu Reibereien gekom¬
men. Jetzt erklärt die Provinz solidarisch , daß die „FreHden "
dotthin zurückkehren sollen , wohin sie gehören, nämlich nach
Paris !

Spamen besitzt zu viel Wein. In Spanien ist man nicht
damit zustieden, daß infolge zweier ausgezeichneter Ernten Wein
im Ueberfluß vorhanden ist . Es sind vom Jahre 1916 noch 10
Millionen Hektoliter übrig und das Jahr 1917 hat eine ganz
ungeheure Ernte gebracht , von der 15 bis 20 Millionen Hekto¬
liter ausgeführt werden könnten, deren Wert auf 8—900 Millio¬
nen Franken ( 1 Liter gleich 45 Centimes , gleich 36 Pfg .) zu
veranschlagen wäre . Frankreich aber hat mit Rücksicht auf die
Valuta die Wrinaussuhr aus Spanien verboten und daher find
die Weinpreise in Spamen auf «inen Stand gesunken, der jeden
Weintrinker in Deutschland mit Neid erfüllen muß.

Me „kriegstüchtig« japanisch « Iudvftrir. Japan hat wäh¬
rend des Krieges einen erheblichen Aufschwung gerade auf ei¬
nigen von jenen Industriegebieten zu verzeichnen gehabt, auf
denen es zu Friedenszelten fast ganz auf die Einfuhr angewie¬
sen war . So hat zum Beispiel m der Kriegszeit die Papieraus¬
fuhr großen Umfang angenommen. Früher reichte die Papier¬

erzeugung nicht für den einheimischen Verbrauch aus . Jetzt werden
bedeutende Mengen , besonders nach dem Orient und anderen,
ehemals von Europa aus versorgten Plätzen , ausgeführt . Der
Wert dieser Ausfuhr hat im Jahre 1916 ungefähr 1.2 000000
Ben und im Jahre darauf 190M0M Pen betragen. Seit dem
Jahre 1915 ist eine Steigerung von etwa 250 v . H . zu ver¬
zeichnen . Aehnlich liegen die Dinge auf dem Gebiet der Stahl¬
federindustrie. Während vor dem Kriege der Bedarf Japans an
Stahlfedern hauptsächlich durch die Einfuhr aus Deutschland und
den Bereinigten Staaten gedeckt wurde, hat sich inzwischen die
dortige Industrie derartig entwickelt , daß ein Ausfuhrüberschuß
vorhanden ist .

Warnung vor dem Genuß von Rhabarberblatter ». Das
Amtsblatt der „Reichsstelle für Gemüse und Obst" sagt : Die

Frage ob die Rhabarberblätter wegen ihres Gehaltes an Oxal¬
säure gesundheitsgefährlich sind , ist nicht unbedingt zu bejahe« ?
vielfach sind aber nach dem Genuß der Blätter des Rhabarbers
schwere Krankheitserseheinungen beobachtet worden, die tu ein¬
zelnen Fällen mit tödlichem Ausgange , während ander« Perfoue »
wiederum Rhabarberblätter ohne üble Nachwirkungen genos¬
sen haben. Daß jedenfalls die allergrößte Vorsicht geboten ist.
geht aus neueren Feststellungen des kaiserlichen Gesundheitsam¬
tes hervor , und es kann also vor dem Genuß der Rhabarber¬
blätter als „ Spinalersatz " stur gewarnt werden, während das aus
den Stielen bereitete wohlschmeckende Kompott völlig unschäd¬
lich ist.

Fahrplan gültig vom IS. Mai 1918.
Heidelberg—Meckesheim—Jagstfeld Jagstfeld—Meckesheim—Heidelberg
w

11 .05 7.18 10 .10 3 .10 5 .42 6 .50
11 .26 5.20 9 .32 2 .38 8.54 5.10

4 .55 8.28 11 .15 5 .37 6 .32 7 .30
5 .52 9 .12 12 .10 6 .25 7 .22 9 .00
5 .59 9.18 12 .18 6 .32 7 .30 9 .06
6 .07 9 .24 12 .27 6.41 7 .36 9. 13
6 .13 9 .80 12 .34 6 .48 7 .42 9.20
6 .17 9.32 12.36 6 .49 7 .43 9 .21
6 .26 9 .39 12 .45 7 .00 7 .50 9.30
6 .33 9 .45 12.52 7.09 7 .56 9 .37
6 .37 9 .49 12 .56 7 .14 8 .00 9 .42
6 .50 9.55 1.08 8.08
6.57 10 .01 1.15 8.14
7 .04 10 .07 1 .22 8 .22
7 .10 10 .13 1.28 6 .28

5 .10 7.18 10 .16 1 .32 8 .30
5 .18 7 .29 10.22 1 .39 8 .38
5.34 7 .44 10 .37 1 .58 8.53
5 .46 7 .53 10.46 2.09 9 .02
554 7 .59 10.52 2 .15 9.07
6 . 10 8 .07 11 .00 2.24 915
6 .16 8 .11 11 .04 2 .29 9 .19
6 .22 8 .34 11 .46 2.30 9 .25
6 .45 8.53 12.04 2 .53 9.48

ab M Karlsruhe , . an
ab Frankfurt a. M. an
ab Mannheim an
ab KeidelSergB 'hf ab
ab „ Carlstor ab
ab Schlierbach . ab
an Neckargemünd ab
ab an
ab Bammental . ab
ab Mauer . . . ab
an Meckesheim . ab
ab au
ab Zuzenhausen . ab
ab Hoffenheim . ab
an Sinsheim . - ab
ab an
ab Steinsfurt ab
ab Krombach - , . ab
ab Babstadt . . ab
ab Bad Rappenau ab
ab Wimpfen . . ab
an Kastfeld . . ab
ab H . . an
an ^ ' Heilbronn . . |\ ab

W F
7.56 9 .50 10 .06 3.08 8 .14 10 .43 11 .01

10.00 10.00 11 .48 5 .25 8.43 12 40 12.40
6 .33 8 .34 9 .46 2 .39 6 .50 934 10.44
6.00 8.10 8.42 2 .15 6.16 9.10 10 .10
5 .50 7 .35 8 .37 1 .53 6.04 8 52 9 .42
5 .40 7.21 8.29 1 .42 5 .56 8 .44 9.31
5 .32 7 .12 8 .22 1 .34 5.48 8 .36 9 .22
6 .31 7.11 8.20 1 .29 5 .46 8 .31 9 .19
5 .21 7 .02 8 .14 1.22 5 .39 8 .24 9 .12
5.12 6 .52 8 .08 1 .16 5 .32 8 .16 9 .04
5 .06 6 .45 8 .03 1 .11 5.25 8 .10 8 .56

6.34 7 .59 1 .06 5.15 8.38
6.29 7 .55 1 .01 5.10 8.33
6.22 7 .49 12 .55 5 .04 8 .24
6 .15 7 .43 12.49 4.57 8 .15

7 .38 12.45 4.52 8 .09
7 .34 12.40 4.47 8 .05
7 .19 12.29 4 .36 7 .46
7 .08 12 .18 4 .25 7 .35
7 .01 12. 10 4.17 7 .28
6 .46 11 .56 4 .02 7 .14
6 .40 11.50 3.55 7 .08
6 .37 10 .04 3.43 6 .37

, 6. 15 9.44 3 .22 6 .14

Meckesheim—Nrckarelz.
w

6 .50 1 .20 5.20 8 .42
6.58 1 .29 5428 8 .50
7.03 1 .34 5 .33 8 .55
7 .09 1 .42 5.39 9 .01
7.16 1.49 5.45 9.07
7 .21 1 .55 5 .51 9 .12
7 .28 2 .05 5 .59 9 .20
7 .35 2 .14 6 .07 9 .28
7 .39 2 .18 6 .11 9 .32
7 .44 2 .23 6 .16 9 .37
8 .00 2 .50 6 .33 9 .49
8 .04 2.54 6 .37 9.53

Nrckarelz—Meckesheim.
w

ab U Meckesheim . . , , an 6.30 12 .50 4 .52 8.02
ab Eschelbronm . . ab 6 .23 12.43 4.45 7 .55
ab Neidenstein . . ab 6.18 12.37 4.38 7 .48
ab Waibstadt . . . ab 6 .11 12.30 431 7 .41
ob Neckarbischofsheim ab 6.06 12.25 4.25 7 .35
ab Helmstadt . . . ab 5 .58 12.17 4 .16 7 .26
ab Aglasterhausen . ab 5 .49 12.09 4 .08 7.18
ab Asbach . . . . ab 5 .42 12.01 3.58 7 .11
ad Mörtelstein . . ab 5 .36 11 .54 3.49 7 .04
ab Obrigheim . . ab 5 .28 11.44 3 .39 6 .54
ab Nrckarelz . . . ab 5 .20 11 .35 3.30 6 .45
an ^r Mosbach . . . H ab 4.55 9.57 2 .44 6 .10

Sinsheim —Eppinge«. Eppingru—Sinsheim .
TW TW TW w F TW6 .02 7 .18 9 .02 12.26 1.45 6 .00 8.30 ab W Sinsheim . l an 5 .49 7 .33 9.20 12.39 12.17 1.44 4 .456.08 7 .33 9.26 12 .32 1 .52 6 .08 8 .48 ab Steinsfurt . ab 5 .43 7 .27 9.14 12.32 12.11 1.38 4 .396.14 7 .39 9 .38 12 .37 1 .58 6.14 8 .46 ab Reihen . . ab 5.37 7 .18 9 .08 12 .21 12.05 1.30 4.326 .21 7.47 9.54 12 .44 2 .06 6 .23 8.54 ab Jttlingen ab 5.29 7.09 9 .00 12.08 11 .57 1.22 4.236 .26 7.53 10.09 12 .49 2 .12 6 .31 9.00 ab Richen . . ab 5.24 7.02 8.54 11 .57 11.51 1 .16 4.176.30 7 .57 10 .13 12 .52 2 . 16 6.35 9 .04 ab Stebbach ab 5 .20 6.57 8 .50 11 .49 11.47 1.12 4.126 .36 8.04 16 .20 12 .58 2 .23 6.42 9 .11 an 1( Hppingeu . | | ab 5.13 6 .50 8 .43 11.40 11.40 1 .05 4.05

8.09
8.06
7.50
7.42
7.36
7 .31
7 .24

Karlsruhe—Breiten—Eppingen . Eppingen—Breiten—Karlsruhe.
5 .20 6 .30 ! 9 .38 2 .04 5 .28 6 .32 8.10 ab M Karlsruhe . il an 6 .16 8 .00 8.36 12.00 2 .24 5 .23 9.22 11 .055 .28 6 .37 9.47 2 .12 5.38 6 .42 8 .19 ab Durlach . . ab 6 .09 7 .54 8 .30 11 .54 2 .18 5.17 9 . 15 10 .585 .83 6 .42 9.52 2 .17 5.44 6.49 8 .26 ab Grötzingen ab 6 .02 7 .49 8 .20 11.46 2.12 5.08 9 .07 10.505 .45 6 .54 7 .39 10 .05 2 .29 5 .57 7 .67 8.43 ab Jöhlingen . . ab 5.47 7 .39 8.08 11 .35 2 .02 4.57 8 .55 10 885 .50 6 .59 8.05 10 .10 2 .34 6 .02 7.13 8 .50 ab Wössingen . . ab 5 .38 7 .34 8 .02 11.30 1.57 4 .52 8 .49 10.325 56 7 .05 1 10 .17 2 .40 6.09 7.22 8 .59 ab Dürrenbüchig . ab 5 .30 7 .27 7 .54 11 .22 1 .51 4 .46 840 10236.04 7 .10 8.53 10 .32 2 .49 6 .18 7 .32 9 .09 ab Arette« . . ab 5 .21 7 .20 7.46 11.15 1 .45 4 .40 8 .32 10.156.11 an. 1 10.40 2.57 6.25 7 .42 9 .18 ab Kölsbausen . ab 5 . 11 7.27 11 .06 1 .88 4.33 8 .15 9 596 .19 9 .26 10.50 8 .07 6 .34 7 .53 9 .29 ab Bauerbach ab 5 .03 7 .19 10 .59 1 .31 4 .26 8.07 9 .516 .25 9.52 10 .57 3.14 6 .41 8.00 9 .36 ab Flehingen . . ab 4.58 7 .12 10.51 1.24 4 .19 7.56 9 .416 .31 10.10 11 .03 3 .20 6 .47 8 .07 9 .43 ab Zaisenhausen . ab 4.47 7.06 10.44 1 .18 4.13 7 .48 9.346 .37 10 .31 11 .10 3.26 6.54 8 .14 9 .50 ab Sulzfeld . . ab 4.41 7 .01 10.39 1 .13 4.08 7 41 9 .276 .46 10 .50 11 .20 3 .36 7 .03 8.25 10.0 ! ab Kppiuge « ab 4 .30 6 .52 10 .30 1 .04 3.59 7.30 9.166 .50 11 .29 11 .29 3 .38 7.07 1 ab ab 6 .45 10.27 1 .02 3.55 7.207 .32 12 .07 12.07 4.16 7.46 1 an ' ' Heilbronn . . | ab 6 .03 9 .46 12 .20 3.13 6 .25

Neckarbischofsheim—Hüffeuhardt .
6 .10 ! 7 .23 12 .27 ; 1 .52 — j 7 .38 ab M
6 . 17 | 7 .35 12 .34 12 .01 — ! 7.48 ab
— ! 7.44 — 2 .10 — 7 .57 ab
— 17.50 — 2.16 — i 8 .03 ab
— 8 .00 — 2 .25 — 18.12 ab
- 8 .11 — 2 .36 — 18.23 ab
— 8 .18 — 2.43 — 8.30 an ' f

Neckarkischofsheim Staatsbahnhf.
„ Nebenbahn .

Helmhof .
Üntergimpern .
Obergimpern .
Siegelsbach.
Kuffeuhardt .

Hüffenhardt —Reckarbischossheirn .
m an 5 .54 7.07 12 .10 1 .40 7 .12

ab 5 .47 7.00 12 .03 1 .33 7.05
ab 5 .36 — 11 .50 _ 6.52
ab 5 .30 — 11 .44 _ 6.46
ab 5 .21 — 11 .34 _ 6.36
ab 5 .10 — 11 .22 — 623

A ab 5 .03 — 11 . 13 — 6.14

Waldangelloch —Wiesloch .
8.55

9 .07
9 .17
9 .21

-29
,40
.49

1 .44 4 .26
SF

2 .10 4.36
2.20 4 .46
2 .24 4.50
2 .32 4.58
2 .43 5.09
2 .52 5 .18

7 .13 ab M

7.25 ab
7 .35 ab
7.39 ab
7 .47 ab
7 .58 ab
8.07 an Y

Wiesloch Walldorf . i

Stadt .
Rauenberg .
Rotenberg .
Mühlhausen b . Wiesloch
Eichtersheim .
Watdaugelloch 1 1

Wiesloch —Waldangelloch .
«n 8.18

W
8.18
SF

12 .27 3 .55
SF

6.34
ab 8 .11 8.11 12 .20 3 .48 6 .28ab 7 .46 8 .00 12.( 6 3 .34 6.16ab 7.42 7 .56 12 .02 3.30 6 .10ab 7.34 7 .49 11 .54 3 .22 6 .02ab 7 .23 7 .38 11.43 3 .14 5 .51ab 7 .18 7 .28 11 .39 3 .04 5 .40

Meckesheim—Wiesloch . Wiesloch —Meck eshei « .
6 .43 ; 11.35 11 .50 4 .16 7.13 ab 11 Wiesloch Walldorf . >k an 635 9 086.50 , 11 .42 11 .57 4.23 7.20 an „ Stadt . ab _ 6 .28 9 45

i F W W SF W ■jjjT7.00 : 12.08 4 .25 7 .22 ab „ Stadt an 857 2 .06 6.17 9S47 .06 12 .14 4.31 7 .26 ab Alt -Wiesloch . ab 8 .52 2 02 6.12 9,297.12 ; 12 .20 4 .37 7.32 ab Dielheim . ab 8 .46 1 .56 6 .06 9231.18 ; 12 .26 4 .48 7 .38 ab Horrenberg . ab 8 .40 1 .50 6.00 9.177 .23 | 12 .31 4 .48 7 .43 ab Baiettal . ab 8.35 1 .45 55 .5 9.12
„ Li I I ! 1 ab Baiertal Haltepunkt (nach Bedarf ) ab | | | 1i .33 : 12 .41 4 .58 : 7 .51 ab Schatthausen . 'ab 8 .25 135 5 .45 9.027 .47 ! 12 .55 5 .12 ! 8.05 an r Meckesheim . | ab 8 .10 1.20 530 8 .47
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Spar- und Waisenkasse Sinsheim.
Rechnungs -Abschluss auf 31 . Dezember 1916.Einnahmen Ausgaben

1 . Kassenvorrat vom 1 . Januar 1916
2. Rückstände .
3. Mietzinsen .
4. Zinsen von Kapitalien und anderen

Forderungen .
5. Sonstige Einnahmen . . . .
6. Vorschüsse u. Wiederersatz von solchen
7. Einlagen :

a) neue Einlagen . 1 113731 .55
b) kapitalisierte Zinsen 151109.95

8. Heimbezahlte Kapitalien
9. Aufgenommene Kapitalien im Conto-

Corrent -Verkehr . .
10. Kriegsanleihe :

für Zeichnungen auf Kriegsanleihen

Soll Gewinn- und Verlustkonto Haben

An Zinsenauszahlungen an Einleger
kapitalisierte Zinsen von Einlagen
Sonstige Ausgaben .
Verwaltungsunkosten :

a) Für die Beamten u. Angestelltenb) Sonstiger Verwaltungsaufwand
Zinsen für aufgenommene KapitalienZinsen für Kriegsanleihe
Kosten auf ertragbare Liegenschaften
Abschreibung an den Gebäuden

,, an den Gerätschaften
,» an Wertpapieren .

Reingewinn pro 1916

Vermögen Vermögens -Darstellung

Einlagen am 1 . Januar 1916
Neue Einlagen im laufenden Jahre
Kapitalisierte Zinsen

Einlagen.

Rückzahlungen
Stand auf 31 . Dezember 1916

Mk . 4067977 .37
„ 1 113731 .55

151109.95
Mk . 5332818 .87

„ 1358455 22
Mk. 3 974363.65

Berechnung des Reservefonds .
Der Reservefond hat nach § 31 der Satzungen in mindestens 5 % der Ge¬

samtsumme des Guthabens der Einleger zu bestehen .
Derselbe befeehnet sich somit aus Mk . 3974363 .65 auf den Betrag von Mk . 198718. 18
Demselben wurden bis zum Anfang des abgelaufenen Rechnungsjah¬

res zugewiesen . Mk. 208374.35
Für das abgelaufene Jahr sollen Ihm weiter zugewiesen werden . „ 159 .20
Gesasmtbetrag des Reservefonds . Mk . 208 533 .55

Berechnung des Ueberschusses .
Das reine Vermögen beträgt . Mk. 235 533 .55
Ab der Betrag des Reservefonds . . . . . . . „ 208 533 .55

Einlegerzahl .
Am 1 . Januar 1916
Zugang im laufenden Jahr .

Ab von der Stadtgemeinde noch nicht erhobener Gewinnanteil v. 1915
verbleibt ein verfügbarer Ueberschuß von

Mk. 27000.
12000.

Abgang
Stand am 31 . Dezember 1916

3569
433

4002
136

3866

Mk. 15000.—

Mir . Pfg. Mk.
|

Pfg-
15228 11 1 . Zinsen und Kosten für Spareinlagen 125 795 18 und andere Schulden :
4116 — a) für Einlagen . 152673.08

b) für andere Schulden 19419.05 172092 13
181 075 77 2. Kosten auf ertragbare Liegenschaften 274 64

5160 58 3. Abschreibung an Wert-
75 55 papieren . . . . 7483. 10

Abschreibung an Post - und
Sparkassen -Gebäude . 4580,73 12063 83

4. Verwaltungskosten :
1264841 50 a) für die Beamten und
626409 48 Angestellten . 7 646 .—

b) Sonstiger Verwaltungs-

695203 41
aufwand . . . 2288 .30 9934 30

5. Verwendete Ueberschüsse . 4000
6. Sonstige Ausgaben . . . . 2922 49

1196702 02 7. Vorschüsse u. Wiederersatz von solchen 220 10
8. Rückzahlung auf Einlageguthaben 1358455 22
9. Angelegte Kapitalien . . . .

10. Kriegsanleihe :
1333143 40

für Zeichnung auf Kriegsanleihen . 1101 383 07
11 . Neu angeschaffte Fahrnisse 368 70
12. Kassenvorrat am 31 . Dezember 1916 19749 72

4014607 60 4014607 60

Mk. Pfg. Mk. Pfg.
1563 13 Für Activ-Zinsen pro 1916 190980 14

151109 95 „ Mietzinsen . . . . . 41162922 49 „ Erlös von Sparbüchern . 137 10
7646 „ Stückzinsen von Kriegsanleihe . 13189 87
2288 30 „ Sonstige Einnahmen . . . . 1571 41

15998 03 „ Provision von Kriegsanleihe 3452 07
. 3421 02

274 64
4580 73
1000 —

7483 10
15159 20

213446 59 213446 59

Schulden
Mk . Pfg. Mk. Pfg.

An Kassenbestand . 19749 72 Für Einlagen . 3974363 65
n Activ-Kapitalien : „ ' Conto -Corrent -Schulden 407916 30a) Hypotheken . . . .

b) Liegenschaftskaufschillinge .
2472085

205248
66
18 „ Sammelzeichnung der Schüler . 51090 22

c) Schuldscheine von Privaten 144382 68 „ Reines Vermögen :
d) Schuldscheine von Gemeinden 497492 37 Reservefond . . . Mk . 208533.55
e) Badische Eisenbahnobligationen 120617 77 Verfügbare Ueberschüsse

vom Vorjahre . . „ 12000.—
Gewinn -Vortrag . . „ 15000.—

f) Städteobligationen
g) Rheinische Hypothekenpfandbriefe
h) Reichsanleihe . . . .

34710
16085

— 235533 55
487518

i) Conto -Corrent -Ausstände 11400 18
k) Guthaben auf Postscheck -Conto . 13534 44

r> Liegenschaften , Post - u. Verwaltungs-
gebäude . 115000 —

» Zinsrückstände . 29828 87
» Vorschuß auf Betreibungen 198 89
n Stückzinse von ausstehenden Kapitalien 71306 06
n Gerätschaften . 2368 70
9» Ausstände auf gezeichnete Kriegsanleihe 427377 20

4668903 72 4668903 72

Sinsheim , den 31 . Januar 1918.
Der Verwaltungsrat : E . Speiser , Vorsitzender .

Der stellv . Rechner : Der Kontrolleur :
Hch . Frank . E . Schick .

Samstag * 18. Mai 1918.
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W Tüchtige , militarfme W

| Autogen - |
| schweitzer |
= finden dauernde Beschäst- = .
= igung bei ==

H C .Maquet,G .m .d H . , j
= Heidelberg , W
| § Eppelheimerstr 17/21. =

iiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiu iiiiiiiiiiiiiiiiil

Postkarten
von der Front , einfarbig , 100
Muster Mk . 3 .— ; farbenphoto¬
graphische Aufnahmen, 8 Se¬
rien — 48 bunte Karten Mk .
3.— ; 50 BlumenkartenMk.3 —.

Glaspapier
Flintpapier, Sandpapier , gelb-
oder grau, 28 : 23 cm oder 68 :56-
cm, mit kleinen Fehlern 100 kg
Mk . 140 — ; Probepostpack 5
kg Mk . 8 — (kleineAbfallstücke
10 — 15 cm groß 5 kg Mk. 4.—

ab hier gegen Nachnahme.
Pani HoppsFreodenst&dt, 424 (Ittg .)

Möbl. Zimmer
sofort zu Vermiete « . Zu er¬
fragen unter Nr . 395 bei der
Geschäftsstelle d . Bl .

Mädchen
von 15— 18 Jahren für Land¬
wirtschaft sofort gesucht . Zu
erfragen unter Nr . 396 bei ber
Geschäftsstelle d. Bl .

jAostansatz
anerkannt bestes Fabrikat

empfehle
Karl Ernst , SinSheim a. E.

Von Ser
Tandbevölkerung

wird der einfachste und billigste
Weg zum vorteilhaften Kauf oder
Verkauf aller Gegenstände, zur
Suche nach Personal oder Ge¬
winnung einer Stelle noch nicht
genügend geschätzt . Dieser Weg
ist eine kleine Anzeige im Land -
boten (Sinsheimer Zeitung . )
Wer einmal einen Versuch damit
gemacht hat, wird bei wieder¬
lehrender Gelegenheit diese im¬
mer wieder benützen . Die Ko¬
sten lohnen sich vielfach, weil
nan dadurch für einen Gegen¬
wand viele Mark mehr erzielen

kann .

Ei « veffereS

Alleinmädchen
welches gut selbständig bürger¬
lich kochen kann , in kleinen Hcms-
halt gesucht . — Waschfrau vor-
:>anden . Frau Werkbfitz . Wi¬
gand -Schmitt , Jagsthansen ,

O . A . Neckarfulm.

Braves fleißiges Madchm
auf sofort oder später gesucht .

Fabrikant G . Weiland ,
Pforzheim , Lindenstraße 17.

Trotz
der ständig wachsenden

Schwierigkeiten in der
Beschaffung von

Uhren, Oold und
Silberwaren

ist mein Lager mit allen
gangbaren Artikel auf das
Reichhaltigste versehen.

Besonders
mache ich auf die in
meinem Schaukasten

ausgestellten

Qelegenheitskäufe
zurückgesetzter Friedens»

wäre aufmerksam.

E . Schick
Hofuhrmacher u . Juwelier

| niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiin̂

jg Tüchtige , mllitärfreie U

| Schlosser (
== finden dauernde Beschäft- s
H igung bei =

§j C .Maquet,G m b .H , U
D Heidelberg , =
| § Eppelheimerstr. 17/21 . ==

. . . . .
Schriftleitung : H . Becker ; Druck und Verlag : Gottlied Beckrr '

schr Buchdruckerei in Sinsheim .
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